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5t. (Ballen. Beilage 311 Xlx. y fcer £>d}we\$ev 5tauen»Sdturtg. \2. Zïïâr:3 [893.

Brieffcajlen.
S-rl. IL g>. itt 5>. ®ie ©ad)e foil nun in gctuünfrfjter

ÜBeifc beforgt werben. $reunblid)en ©rufe.

'gr. f. §1. in s5.-«£. Sfir SSunfrf) foil gerne jur ©r=
fiiüung gelangen; immerhin fann einige 3eit Dergeljen.
Sie ^Reihenfolge tnujs innegehalten Werben.

grau IL J. in Jp. giir heute nur bie furje Dtotij,
bafj Wir hoffen, gfjren aSiinfcfjen entgegenfommen ju fönnen.
JfähereS fo balb als möglich brieflidi. gnjwifchen unfere
her^lichften ©rufte unb beften SQSünfcfje.

IJeforgt« Yllntter ta? (Jtm&ufant). ©ehnjt ift bie
©ache ber eingehenben Prüfung Wert. (Solche ©lut barf
man nicht ftiHfcf)Weigenb Weiter motten laffen, bie SBer=

antwortung ift ju groß.
grau g 3- tu 11. ®tne grau, welche bie Sun ft oer=

ftetjt, etwas unoermeiblich Unangenehmes ober ©d)limme8
für leicht erträglich unb angenehm anjufehen, ift ein foft=
bares ®ut für ben ÜRann; fie bringt ihm ein reiches

ftapitat in bie ©he unb Wenn fie aud) mit leeren §än=
ben ju ihm fommt.

Sperret 1$. 3U brieflicher ©rörterung fehlt uns
bie nötige 3ett. 3Bir müffen @ie für einmal noch um
©ebulb bitten.

grau Jontf« 15. in 1JL Sie brauchen ben alten
Sßarfettboben nicht abhobeln p laffen; es gibt ein an=
beres Verfahren, um felben wieber in guten 3uftanb brin=
gen p laffen. 3Ran focht gleiche SCeile ©oba unb ge=

löfchten Salt mit 15 Seilen SSaffer. SRan muh fid) fùep
eines eifernen Sobfes bebienen. Siefe Sauge trägt man
mit einem Suche, bas an einem ©toefe befeftigt ift, auf
bem gufcboben auf. ©r nimmt babon eine bunfelbraune
garbe an. 9îacf)bem bie Sauge einige 3eit eingewirft
hat, Wirb ber S3oben oermittelft einer groben S3ürfte mit
feinem ©anb unb SBaffer gut aufgerieben, um alle Un=

reinigfeiten, alte SBichfe u. brgl. p entfernen. äBenn ber
33oben aufgebürftet, Wirb eine 2Rifd)ung bon 1 Seil fon=
zentrierter ©djWefelfäitre mit 8 Seilen SZBaffer barüber ge=

goffen, refb- gewifcht. gnbem bie ©dure bas 3llfali neu=

tralifiert, Wirb bie garbe fogleid) I;eH. Dtachher Wirb ber
SBoben mit reinem SBaffer gut abgewafdjen unb wenn
er böttig troefen ift, fann er wieber mit 2Bi<hfe behattbelt
Werben.

Att öie
tum (Etnlmnü&crfum!

Pfr Pfrfiitiîi itnfmr (Fittlratiiibcihrn jjat begonnen.
Sie im Saufe bes Söhres auch uls .Satntnetaiappe

bienenbe ©inbanbbeefe für bie

„Sc^ttJctger §?rawen=5atfuttg" lioftet 3ir. 2. —
.,§für öte "gîtait" „ „ —. 60
ohne ißorto.

IBefteKungen Werben unter fRacljnahme bes Betrages
brombt effeftuiert.

gehlenbe Stummem pm Sîamplettieren ber Sahrgänge
werben, foweit ber SSorrat reicht, foftenfrei geliefert.

Lanolin-Toilette Cream-Lanolin
der Lanolinfabrik Martinikenfelde bei Berlin.

yjSQL/fy
Vorzüglich jur Pflege ber §aut.

-- - sur Steinhaltung unb 93e»

Vorzuglich betfuiffl number §outfteUena unb SSunbcn. ^ jv„ — ' „<\

#aut, 6efonbcr§ bei ftfeinm Ser Schuft^
^inherit.

Zu haben in Zinutuben à 50 ct., in Blechdosen à 25 u. 15 ct.
in den meisten Apotheken, Drogerien u. Parfiiinerien.

General-Depot für die Schwei/: B. Ilagel, Zürich.

Vorzüglich *-ur ®r^IMni9 ci»cfAuten
1

EPILEPSIE
heilbar ohne Rückfall, Tausende beweisen diesen wunderbaren

Erfolg der Wissenschaft.
Ausführliche Berichte samt Retourmarke sind zu richten:

„Office Sanitas", Paris
148) 30 Fanbour# Montmartre.

F»nflirninnil»ii Reine Wolle 100/110 cm breit, pr.Meter
Konnrmanaen- «-k. <• «t * «, *

Neuesten Frühjahrs- und Sommerstoffe
in hell, dunkel und Phantasie. Reine
Wolle, 100 cm breit, per Meter 95 Cts.,
Pr. 1. 25, 1. 75 bis zu den hochelegantesten

Nouveautés-, Konfektions- und
Besatzstoffe. Prachtvolle Muster-Kollektionen

franko zu Diensten. Neueste
Modebilder gratis, liefert [121

Oettinger A Cie., Centraihof, Zürich.
Diplomiert an der Schweiz. Landesausstellung in Zürich 1883.

Stoffe

für Töchter

und Jünglinge.

Seidenstoff-Fabrik. Adolf Griedel1 & Cie- in Zürich
versenden porto- u. zollfrei zu wirkl. Fabrikpreisen schwarze,
weisse u. farbige Seidenstoffe jeder Art v. 70 Cts. bis Fr. 15. —

per mètre. Muster franko. Welche Farben wünschen Sie
bemustert? Beste Bezugsquelle für Private.

Garantie-Seidenstoffe. ims

£>ûtttaH§frfP(|ef rote &out ic.
URit größter greube jeige id) gljnen an, bafj id) baut

gljrem Slutreinigungömittel non meinem Jçautausfd)Iage
öoUftänbig befreit bin, ben id) biefen SBinter im ®e[id)te
fiatte. Qd) bin Wteber Im SBeftge einer natürlichen -tmut«
färbe unb füljte mich biet [tarier; eö foH mir ein wir(=
licheë SSergnügeit fein, meinen 33efannten 3hr fPräparat
ju empfehlen, ©ompiègne, 10. SCTiai 1888. ©mma b. 31...
§auptbepot: flpothefe ©otttej, ÜRitrim. [911

Wer sich gründlich restaurieren will, der
gebrauche den Eisenbitter von Ap. J. P. Mosimann.
In allen Schwächezuständen stärkend. Ungemein
appetiterregend, gründlich blutreinigend. Altbewährt.
Pr. Fl. 2. 50. (Vide Inserat.) (H 3 Y) [22

Montreux. Institut de demoiselles. — Direction:
Mr. et Mme. Rollier. (H 130 M) [62

Lachener Kinderhafermehl, Hafergrützen, Leguminosen, Tapioka, Dörrgemüse, Julienne, wohlschmeckendste fertige Fleisch¬

brühsuppen in und Erbswurst. Nahrhaft, gesund, bequem und sparsam. Ueberau verlangen.
Gesucht :

eine durchaus tüchtige, brave Person,

welche vor allem Liebe zu Kindern
hat und nebst den Hausgeschäften auch
in den weiblichen Handarbeiten bewandert

ist. Gute Empfehlungen unbedingt
erforderlich. [172

Offerten unter Chiffre M 172 an die
Expedition dieses Blattes zu richten.

Gesucht :
in eine kleine Familie ein tüchtiges
Zimmermädchen, das Liebe zu Kindern
hat und im Nähen, Servieren und Glätten

gut bewandert ist. Anmeldungen mit
besten Empfehlungen befördert die
Expedition dieses Blattes. [175

Eine junge Tochter
findet in meinem Atelier eine Stelle, wo
sie das Weissnähen, sowie die
französische Sprache gut erlernen kann.
Pensionspreis sehr billig. Vorzügliche
Referenzen. [137

Adr. : M« Vre Schrcycr. maitresse
lingère, Ecluse NeuchAtel.

In einer achtbaren Familie der franz.
Schweiz würde man einige junge

Mädchen in Penston nehmen zur
gründl. Erlernung der franz. Sprache,
feiner Handarbeiten und des Haushaltes,
wenn es gewünscht wird. Christliches
Familienleben, gesunde, reichliche Nahrung

und mütterliche Pflege sind
zugesichert. Pensionspreis 600 Fr. jährlich.
Klavier. Beste Referenzen von Eltern
früherer Pensionärinnen. Für näheres
wende man sich gefl. an Mme Vve Fivaz-
Rapp, Kasinostr., Yverdon (Waadt). [62

Gesucht:
ein austündiges, treues Mädchen
in eine bessere Wirtschaft ins Appen-
zellerland. Einige musikalische Fertigkeiten

wären erwünscht. Eintritt sofort
oder 1. April.

Adresse zu erfragen bei der Expedition
dieses Blattes. [180

Lehrtöchter
aus guten Familien können sofort oder
später zur Erlernung der Herren-,
Damen- und Klnderlingerie unter
günstigen Bedingungen in ein renommiertes

Lingeriegeschäft eintreten.
Offerten unter Chiffre S 1705 V

befördern Haasenstein «& Vogler in
Bern. [156

Gesucht:
auf 1. April eine anständige Lehr-
tochter und eine solche zur
Ausbildung unter günstigen Bedingungen.

Damenschneiderei und Lehrinstitut

Augusta Nüesch, Lindenhof 5,

178] (H 1052 Z) Zürich.

GoCllpTlt • nach der französischen
VJtJoULlll* Schweiz Lehrtöchter
zu Damenschneiderin.

Adr. : M11« Eberlé, rue St-François 3,

Lausanne. (He 2666 L) [186

Haushaltungs-Pensionat.
Château de Marnand in der französischen

Schweiz. Sorgfältige Erziehung.
Franz., Engl., Kochen, Schneidern, Plätten

etc. Familienleben. Beste Refr. 600
Fr. jährlich. Adresse Mm. Trolliet, Château

de Marnand |(Vaud). (0 299 L) 189

Gesucht:
zum sofortigen Eintritt in ein Weiss-
ware«geschält eine intelligenteTocliter
aus guter Familie, welche unter günstigen

Bedingungen den Ladenservice
erlernen kann. [181

Offerten unter Chiffre M 3133 Y an
Haasenstein A Vogler in Bern.

Für Eltern.
Eine gebild. Farn, bietet angen. Fam.-

Leb. u. mütterl. Pflege an, einigen Töcht.,
welche die franz. Spr. etc. etc. erlern,
wollen. Ad. Mesdames Perret, Yverdon,
Waadt. Ref. Fr. Dr. Kuhn, Rheineck, Fr.
Schaupp, St. Gallen. (OL 222) [155

Ein Geschäft im Engadin wünscht
mit einer Blnmen-Fabrik in

Verbindung zu treten, welche alle Arten von
künstlichen Blumen aus erster Hand
liefern könnte, hauptsächlich Trauer-
Blumen, wie Bouquets, Anker, Trauer-
Tableaux etc. etc. [157

aus gutem Hause finden behufs körperlicher

und geistiger Ausbildung Aufnahme
in einer Lehrerfamilie mit eigenem,
freistehendem Hause und grossem Garten.
Liebevolle Behandlung und individueller
Privatunterricht. Anfragen gefl. an die
Expedition dieses Blattes. [106

Eltern,

:
-S3 Damen ö- •

welche gegen hohen Rabatt sehr gang- J
bare (Sanitäts-) Artikel eines best renom- 5
mierten Hauses zumVerkauf übernehmen J
wollen, belieben gefl. Offerten mit Porto- 5
beilage zur Weiterbeförderung sub M K
No. 136 an die Expedition dieses Blattes

5 einzusenden. [136

welche ihre Töchter in eine sehr gute
Pension placieren wollen, können sich
mit aller Zuversicht an das Pensionat
von Mmes Moraril in Corcelles bei
Yeuchätel wenden. Es wird nebst
Französisch auch Englisch und
Musikunterricht erteilt. Nebenbei besteht ein
gemütliches Familienleben und
sorgfältige Behandlung. — Prachtvolle
Aussicht, grosser Garten, gesunde Luft. —
Vorzügliche Empfehlungen. [66

"Ctrl. C. Satter, diplom. Lehrerin, in
Airolo (am Gotthard, Tessin) nimmt

einige Töchter aus guter Familie zur
Erlernung der französischen und besonders

der italienischen Sprache auf.
Bergluft. Gesunde Kost und sorgfältige
Behandlung sind zugesichert.

Referenzen und nähere Auskunft stehen
zu Diensten. [154

Als Kellnerin
in ein besseres Café-Restaurant
oder Hotel wünscht ein jüngeres
Fränlein (Deutsche), die schon
längere Zeit in ähnlichen Stellen
servierte, Engagement.

Gefl. Offerten unter C H, Säge-
gässchen 13, St. Gallen. [168

MscMe yon Fran Eielberoar-Ieyer
Oberer Hirschengraben Nr. 3, Zürich.

Hiemit zeige ich den geehrten Damen ergebenst an, dass der 63. Kurs am
1. April 1893 beginnt. (0 6057 F) [179

Es empfiehlt sich bestens Fran Engelberger-Meyer.

Stelle^Gesuch.
153] Eine junge Tochter (Schweizerin),
die gegenwärtig in einem Hotel dient,
wünscht das Kochen gründlich zn
erlernen. Offerten an die Expedition
dieses Blattes.

Eine brave, arbeitsame Tochter
kann anfangs Mai oder noch früher

bei einer tüchtigen Hausfrau unter steter
Aufsicht und Mithülfe die bessern Haus-,
Hand- und Gartenarbeiten gründlich
erlernen. Adresse erteilt die Expedition
dieses Blattes. [152

Auf Anfang April wird gesacht eine
Tochter zur weitern Ausbildung

und eine intelligente Lehrtochter.
Moralität erfordert. Gelegenheit

zur Erlernung der französischen Sprache.
Man wende sich an

Frl. S. Doerr, Damenschneiderin,
182] NeuvevlUe, Kt. Bern.

Ein Mädchen, das seine Lehrzeit als
Glätterin beendigt hat, sucht Stelle

zur weitern Ausbildung oder auch
als Zimmermädchen. Adresse
erteilt die Expedition d. Bl. [188

Stelle-Gesuch.
Eine junge Tochter, welche die Lehre

hei einer Weissnähterin gemacht hat,
wünscht in einem ähnlichen Geschäfte
zur bessern Ausbildung placiert zu
werden. Adresse erteilt die Expedition
dieses Blattes. [167

Ein sehr tüchtiges und praktisch
erfahrenes Frauenzimmer sucht Stelle

als selbständige Haushälterin
oder Köchin (Speisemeisterin) in einem
grössern Haushalt oder in einer Anstalt.
Zeugnisse über frühere Thätigkeit stehen
zu Diensten.

Gefl. Offerten sub Chiffre 147 an die
Expedition dieses Blattes. [147

Stelle^Gesuch.
Ein Thnrganer Mädchen von 18

Jahren wünscht Stellung in einem
bessern Privathaus, um hauptsächlich
das Kochen nebst den übrigen
Hausgeschäften zu erlernen. Adresse
erteilt die Expedition dieses Blattes. [185

XHne Tochter gesetzten Alters,'J tüchtig im Hanswesen,
wünscht Stelle zu einer kleinen
Familie oder zn einer
alleinstehenden Dame. Gef. Offerten
nnter ChifT. R B poste restante
Altstätten, Kt. St. Gallen. [187

öt. Gallen. Beilage zu Nr. ^ der Schweizer Frauen-Zeitung. 12. März 1893.

Briefkasten.
Frl. Zì. S. in Zt. Die Sache soll nun in gewünschter

Weise besorgt werden. Freundlichen Gruß.
Fr. E. Is. in D.-K. Ihr Wunsch soll gerne zur

Erfüllung gelangen-, immerhin kann einige Zeit vergehen.
Die Reihenfolge muß innegehalten werden.

Frau Zt. F. in Z. Für heute nur die kurze Notiz,
daß wir hoffen. Ihren Wünschen entgegenkommen zu können.
Näheres so bald als möglich brieflich. Inzwischen unsere
herzlichsten Grüße und besten Wünsche.

Besorgte ZNutter in? sÄmbulant). Gewiß ist die
Sache der eingehenden Prüfung wert. Solche Glut darf
man nicht stillschweigend weiter motten lassen, die
Verantwortung ist zu groß.

Frau K I. in Zt. Eine Frau, welche die Kunst
versteht, etwas unvermeidlich Unangenehmes oder Schlimmes
für leicht erträglich und angenehm anzusehen, ist ein
kostbares Gut für den Mann; sie bringt ihm ein reiches

Kapital in die Ehe und wenn sie auch mit leeren Händen

zu ihm kommt.

Herr« L. K, A. Zu brieflicher Erörterung fehlt uns
die nötige Zeit. Wir müssen Sie für einmal noch um
Geduld bitten.

^Frau Louise W. in W. Sie brauchen den alten
Parkettboden nicht ahhobeln zu lassen; es gibt ein
anderes Verfahren, um selben wieder in guten Zustand bringen

zu lassen. Man kocht gleiche Teile Soda und
gelöschten Kalk mit 15 Teilen Wasser. Man muß sich hiezu
eines eisernen Topfes bedienen. Diese Lauge trägt man
mit einem Tuche, das an einem Stocke befestigt ist, auf
dem Fußboden auf. Er nimmt davon eine dunkelbraune
Farbe an. Nachdem die Lauge einige Zeit eingewirkt
hat, wird der Boden vermittelst einer groben Bürste mit
feinem Sand und Wasser gut aufgerieben, um alle Un-
reinigkeiten, alte Wichse u. drgl. zu entfernen. Wenn der
Boden aufgebürstet, wird eine Mischung von 1 Teil
konzentrierter Schwefelsäure mit 8 Teilen Wasser darüber
gegossen, resp, gewischt. Indem die Säure das Alkali neu¬

tralisiert, wird die Farbe sogleich hell. Nachher wird der
Boden mit reinem Wasser gut abgewaschen und wenn
er völlig trocken ist, kann er wieder mit Wichse behandelt
werden.

An die Besteller
von Einbanddecken!

Der Uersand unserer Cindanddecken hat begonnen.
Die im Laufe des Jahres auch als Sammelmappe

dienende Einbanddecke für die

„ScHrveizer Irauen-Ieitung" kostet Jr. 2. —
.,Iür die Kleine Welt" „ „ —. 60
ohne Porto.

Bestellungen werden unter Nachnahme des Betrages
prompt effektuiert.

Fehlende Nummern zum Komplettieren der Jahrgänge
werden, soweit der Vorrat reicht, kostenfrei geliefert.

l.anolin-7°>>ààm-l.Anolin
âer l.anolinfàil< lVtartinikenlollls bei öerlin.

zur Pflege der Haut

deckung wunder Hautstellen

seist

Haut, besonders bei kleinen ^
Kindern.

Xu kakeu tu Xiuulubeu à 5V ct., in Blcekâosen à 25 u. 15 et.

Erhaltung einer guten '

,,Oiü«Z« >kiiiitIi!»i", Ikiiïî»i
14S> »« ?»nd»llrx »lontinsitr«.

New« WoU« I00/1I0 cm di-cit, pr.IlctsrkMIMMü' x> -- s. 4S, z 7S. -°à àXevesteii r'rul^àkrs- vim Sommorstone
in dcll, ctunkel unâ Ddavtasis. keillv
Wolle, 100 ein dreit, per Bieter 96 (^ts.,
k'i'. l. 26, 1. 76 dis 2u äsn dooksle^aiits-
8ten Nouveautés-, llonkektious- und ks-
satsstolke. ?raektvollv Auster Xollek-
tiouen franko 2N Diensten. Neueste

8tl)k!k

M löMer
»all àMnKh.

Zeillenîtoss-ssbi'ili. jìàlt Kueilei' in àieli

Kapantie-8eillen8tà. irss

Hautausschliîge, rote Haut ic.
Mit größter Freude zeige ich Ihnen an, daß ich dank

Ihrem Blutreinigungsmittel von meinem Hantausschlage
vollständig befreit bin, den ich diesen Winter im Gesichte
hatte. Ich bin wieder im Besitze einer natürlichen Hautfarbe

und fühle mich viel stärker; es soll mir ein
wirkliches Vergnügen sein, meinen Bekannten Ihr Präparat
zu empfehlen. Compiègne, 1<1. Mai 1888. Emma v. N...
Hauptdepot: Apotheke Golliez, Murten. s911

IVer sieb xrtàn«RIi«Ii r«8i»iiri«rvii will, à er
gsbrauoks äsn Hisviilbiitvr von Lp. 1. Mosimann.
In »Ii«n Lobwäebe^uständsn stärkend. Lngemein
appetitsrregsnd, xi>»iiiRii«i» blutreinigsnd.LItdswäbrt.
Pr. KI. 2. 50. (Vide Inserat.) (L3V) s22

fWontrsuix. Institut ck« ckemut»«!!«». — vir««tl»u!
«r. «t »Im«. «»Illsr. <HlSV»l> PS

Daedsusr Kinllei'liafei'melil, »afei'gl'ütien, I.egumino8en, lapioka, ooppgemüse, lulienne, «okl8vlimeol<enllsîe fertige fleieoli-
brük8uppen in uncl ^rb8«ur8t. ^nffi-sinst, Zssunà, dscsusm uvà sMi-snw. V«I»«r»ìI

LrSsriodlì:
oins durcbaus tii«Ii< in« I»r»,« l'vr-
««o, welebs vor allem Liebe xu Kindern
bat und nebst äsn Lausgesebàkten auob
in cìen wsiblicben Landarbeiten bewan-
dert ist. Kute Kmpkeblungsn unbedingt
srkorderliob. (172

Okkertsn unter kkikkrs M 172 an die
Kxpsdition dieses LIattss eu riebton.

LèssuOliî:
in eine kleine Kamilis eiu tüebtiges
2immermädoben, das Liede eu Kindern
bat und im Läbsn, Lervisron und diät-
ten gut bewandert ist. Anmeldungen mit
besten Kmpkeblungsn dokördoit die Kx-
pedition dieses Llattes. s175

Mb MW Illà
ündet in meinem Ltelier eins Stelle, wo
sie das IV»i>«>>li»ti«>ii, sowie die trim-
»v»i»«Iiv 8p«»«ii« gut erlernen kann.
Pensionspreis ssbr billig. Vor^ügliobe
lisisronxen. (137

Ldr. : Al«>« dielii-v.v«»-. maitrssss
lingère Uviasv SIvii«Iiàt«i.
I'll einer aebtbarsn Kamille der Iran?,
»t» Lobwsi^ würde man einige fange

uvl,i,,«ii ^ur
gründ!. Krlsrnung der kran?. Lpraobe,
keiner Handarbeiten und des Kauskaltss,
wenn es gswünsebt wird, dbristliebes
Kamilisnlebsn, gesunde, reieblicbs Hab-
rung und Mutterliebe Kllsgs sind ?ugs-
sicbert. Pensionspreis 6<X> Kr. fäbrlieb.
Klavier. Loste Leksrsn^en von Litern
trüberer Pensionärinnen. Kür nabsres
wende man sieb gell, an Alm« >^v« xivas-
kapp, kasinostr., ì sVVaadt). s62

Llssuàt:
ein »ustàiKliK««,
in eins bessere VViriscbakt ins tippen-
?.sllerland. Linige inusikaliselie Kertig»
Kelten wären erwünsebt. Lintritt sokort
oder 1. Lpril.

tidresse ^u erfragen bei der Kxpedition
dieses LIattss. s180

dàtôedtep
aus guten Kamilien Kbnneii sokort oder
später ^ur I rlerniiiip; «Ier Ilerreii-,
»-»nie»- im,I IkindlvrUii^eri« unter
günstigen Lsdingungsn in sin renommiertes

Lingsrisgssedäkt eintreten.
okkertsn unter Lbikkre Si I70S V be-

fördern »»»««astvll» «k Vogler in
««rn. s156

0v8uekt:
»ut 1. ìprll sine anständige I.elir-
teekter und eins solebe xur ,ìus»
I»iI«I»»g unter günstigen Lsdingungsn.

»WMülimiIel'ei Wll liiitiostitiit

Kugu8ta blüv8vk, l.!nàliot s,

178s (» 1052 L) ?ü^!c:b.

» naeb derkran^ösiseben
» Febwsi? Lsbrtöobtsr

?u Osmonsobnoidorin.
tidr. : W>° k)l»«rlê, rue St-Kranpois 3,

I.»»»»»»««. file 2666 L) s186

kM8à1tllilK?ôll8ioilâì.
Lbâtoau ds lilarnand in der kran^ösi-

soben 8ebwsi^. Lorgkältige Kr^isbung.
Kranx., Lngl., koebsn, Lebnsidein, PIät-
ten sie. Kamilisnlebsn. Leste Lekr. 600
Kr. fäbrliob. tidresss Nm. Irollist, 6bä-
tsau ds lilarnand ssVaud). (0 299 L) 189

Ossuebt:
?um sofortigen Kintritt in sin HVvt««-
«»reiixesieliÄtt eine intelligentel'aus guter Kamille, wsloks unter günsti-
gen Lsdingungsn den Ladsnssrviee er-
lernen kann. s181

Offerten unter Kbikkrs Sl S1SS IV an
«k V»xl«r in »«r».

^0^ Litern.
Line gebild. Kam. bietst angsn. Kam.-

Leb. u. müttsrl. pllsgs an, einigen löobt.,
weleke die kran?. Lpr. sie. ete. erlern,
wollen, ^d. Mesdames Perret, Vvsrdon,
IVaadt. Lsk. Kr. Lr. kubn, Lbeinsok, Kr.
Lobaupp, Li. Lallen. s0 L 222) s155

VT'»» «««vllàtt im Lngadin wünsobt
-â-t mit einer »Iou»«li-I'»krilr in Ver-
bindung ^u treten, welcbe alle tlrten von
künstbeken LIumsn aus erster Land
liefern könnte, bauptsäeblieb Trauer-
LIumsn, wie Louqusts, àker, Iraner-
Lableaux ete. ete. s157

aus gutem Lause finden dsbuks Körper-
lieber und geistiger Ausbildung àknabms
in einer Lsbrsrkamilis mit eigenem, frei-
siebendem Lause und grossem Karten.
Liebevolle Lsbandlung und individueller
privatuntsrriebt. Anfragen gell, an die
Kxpsdition dieses LIattss. s106

Litern,

î

welebs ikrs pöebter in eins ssbr gute
Pension placieren wollen, können sieb
mit aller Luvsrsicbt an das Pensionat
von Ilmv» in O«r««IIv« bei
?i«ii<îI»ât«II wenden. Ks wird nebst
Kran?ösisok auob Kngliseb und Musik-
unterriekt erteilt. Lsbsnbsi bsstsbt sin
gsmütlicbes Kamilisnlebsn und sorg-
fällige Lsbandlung. — praebtvolls às-
siebt, grosser Karten, gesunde Lukt. —
Vor^üglieks Lmpksblungsn. s66

Vllrl. < » biuttvr, diplom. Lsbrerin, in
-â- ^.»,-«1« sam Kottbard, Hessin) nimmt
vintx« K<i< kt«r aus guter Kamille ?ur
krlernung der kran^ösisebsn und beson-
ders der Lpracko auf.
Lsrglukt. Kesunde kost und sorgfältige
Lsbandlung sind xugssiebert.

Leibrenten und näbsrs Huskunkt sieben
tu Diensten. s154

AI« kvUiivrin
I» «»» I»««s«rv« t iitö-üe^tuiiriiiit
a«tv« Il«t«l viin»vl»t «in ^iiiigerv^
I ritiileiii sl>«iit«<!kv), >Ii« «vli«ii
Illiig«»-« 2vit in iUmi»vI»«il stellen
»vrvivrt«, Hng»g«m«lit.

<Z«Ü. <»II«i-I«ii >iiit«>- <! Iß, Kîàg;«-
xà«»«I,vi» RS, Sit.«»ii«ii. s168

MMk?»» LllgkàrgMM
lZbei'sp 1fii'8edengi'abkn filp. 3, lüpiok.

Liemit tsigs tob den gesbrten Damen orgsdenst an, dass der «it. ßiurs« am
i. ìprii 18»» beginnt. (0 6057 K) s179

Ks smpiisblt sieb bestens H-i»»» Hiig;«II»«i>s;«r»?I«v«i-.

153s Kins sungs poabtsr sLebweiterin),
die gegenwärtig in einem Lotsl dient,
» >>ii»< l»t à« K<»< Ii«i> gründbob -u
«rl«i-iivii. okkertsn an die Kxpsdition
dieses LIattss.

Ksbne I»r>»v«, »rl»«it»«»>ii< it»«Iit«i-
Hl kann anfangs Mai oder noeb trüber
bei einer tüedtigen Lauskrau unter steter
àksiobt und Mitbülks die bessern Laus-,
Land- und Kartenarbsitsn gründbob er-
lernen. Adresse erteilt die Kxpsdition
dieses LIattss. s152

X uk Anfang L.pril wird Av»il«I»t eins
/a i<»«tit«r ?«i »< it«rii ì>i>«l»il-
«Kim» und eins intelligente I-«Iii?t«vI»-
t«r. Moralität erfordert. Kslsgsnbsit
tur Krlsrnung der krantösisobsn Lpraebs.
Man wende sieb an

Krl. 8. »««ri', Damensebneiderin,
182s Sk«iiv«viii«, kt. Lern.

iTÜll Mädobsn, das seine Lsbrtsit als
lu <»Iàtt«ril, beendigt bat, suebt Ltelle
»iir w«it«rii V>i>«t«il<Ii»iix; oder auob
als 2imi»«rii»lt>leli< ii. Adresse er
teilt die Kxpsdition d. LI. )183

8t6ll6-Lk68UeIl.
Killö sungs loebter, welebs die Lsbrs

bei einer 1V«i«»iii»iit«i-iii gsmaebt bat,
iittil«i<>iit in einem äbnlioben Ksscbäkte
?.ur bessern Ausbildung i»I»«ivrt xu
werden. Adresse erteilt die Kxpsdition
dieses LIattss. s167

LFii» nviir tiielitix«» und praktisob
srkabrsnss Krausn?immer suebt Ltelle

als «vIIisliiliâiKv H»n»I»iiIivi7iii
oder liöeßiiii sZpsissmsistsrin) in einem
grösssrn Lausbalt oder in eivsr L.nsta.lt.
Zeugnisse über krübers Lbätigkeit sieben
2u Diensten.

kell. Okkertsn sub kbikkrs 147 an die
Kxpsdition dieses LIattss. s147

Kin llkimrAkiii«« IllOIeli«» von 18
labrsn ivtii»«vlit Ltellung in einem
bessern privatkaus, um bauptsäoblicb
«i»s> ßi««ßi«ii nebst den übrigen Laus-
gssebäktsn viL«rii«n. Ldrssse er-
teilt die Kxpsdition dieses LIattss. s18ö

VLi»v >»elll«i- xv»«t-tvn ill< r>«,
â^ tii«I»tiA im 11»ii x»«»<«'I»,
»iiiix lit 8t«iiv »II «in«? LI«Ii»«ii
Iiiiiiili« <»»I«r »ii «in«? »Ili iii-
»>t«ii< iiil«ii IIiiiii«. <Z«K. Oliertvii
iiiit«? i liiii. Ii « z»««t« r<>?«t»l»t«
Lit«>t»«t«ii, Hi. 81. <7 »II « ii. s187



Sdltaretier JTrauEn-HEttimg — Blättsr für ton IjäneltdiEn Ereta

"TZ^in Töchter-Institut Rheinpreussens
J bietet einer Engländerin oder Französin

Pension und vorzügl. Unterricht
zum halben Pensionspreis (500 Mark
jährl.), wenn sie täglich eine Stunde in
ihrer Muttersprache erteilt. [800

Damen,
welche in bessern Familien bekannt,
würde der Verkauf von St. Galler
Broderlen übergeben. Erstellungspreise.

Hohe Provision. [114
J. Engeli, Neugasse,

St. Gallen.

Mmes Cosandier, Landeron
(Neuehâtel).

Hübsche Lage, Familienleben,
Seebäder. Französischer, englischer und
Musikunterricht. Bescheidene Preise.
Zahlreiche Referenzen. (03912B) [174

Wer darauf hält, im Obst- und Gemüsebau

höchste Erträge
zu erzielen, auch jeder Blumenfreund

und jeder
Villa- und Gartenbesitzer
verlange gratis und franko : Prof. Dr. Paul
Wagners interessante Broschüre über
hochkonzentrierte, reine Pflanzennährstoffe

(Nährsalze), 40 Seiten mit 14
Tafeln in Lichtdruck. Versand für die
Ostschweiz, einschliesslich die Kantone Zug,
Luzern, Uri, Schwyz, Unterwaiden und
Tessin durch A.Rebmann m lViiiter-
thur. Versand für die Westschweiz,
einschliesslich die Kantone Aargau, Basel,
Bern und Solothurn durch Billler «fe

Ole. in Zofingen. [138

544] Echte empfehle als Spe-

Damenloden
HermannSeherrer, Kamelhof, St. Gallen.

Bleichsucht
Müdigkeit, Herzklopfen,
Appetitlosigkeit werden sicher
geheilt durch meine unübertroffenen

Eisenpillen. Dosis für ca. 3
Wochen Fr. 2.—. Friedr. Merz,
Apotheker, Seengen (Aargau). [244

Schweiz. Gemeinnütziger Frauenverein.

Koch- und Haushaltungsschule
Buchs bei Aarau.

Beginn des 16. Kurses am 13. April näehsthin. Anmeldungen sind zu
richten an die Direktion der Anstalt, welche auch Prospekte versendet und nähere
Auskunft erteilt. [204

Praktische Töchterbildungsanstalt.
ZürichV. Vorsteher: Ed.&E.Boos-Jegher. ZürichV.

Beginn neuer Kurse an sämtlichen Fachklassen der Kunst- und
Frauenarbeitsschule am 6. April. Gründliche, praktische Ausbildung in allen
weiblichen Arbeiten für das Haus oder besondern Beruf. Wissenschaftliche Fächer,
hauptsächlich Sprachen, Buchhaltung, Rechnen etc. Separate Kurse für
Handarbeitslehrerinnen. 12 Fachlehrerinnen und Lehrer. (H 876 Z)

ITnohonhlllü Internat nnd Externat. Auswahl der Fächer freige-
rVULIloL>IlU.l0. stellt. Bis jetzt gegen 1800 Schülerinnen ausgebildet.
Programme in 4 Sprachen gratis. Jede nähere Auskunft wird gern erteilt. [164
Telephon 1379. Tramwaystation : Theaterplatz. Gegründet 1880.

Susanna Müllers verbesserter Selbstkocher.
Schweiz. Patent Nr. 4356.

Prospekte durch Obige. A-izssersilil, Konradstr. 1 !>.
Direkter Versand. [166] Keine Wiederverkäufer.

Vorhangstoffe
eigenes und englisches Fabrikat, crâme und weiss, in grösster Auswahl,
liefert billigst das Rideaux-Geschäft von — Muster franko — [783

J. B. Nef (vormals M & Banmann), Herisau.

feinst verzinnt,
mit Kupfersack-Einsatz, nicht rostend,

zerlegbar, bestes Material.

4 Grössen:
35 45 55 65 Liter
17 19 22 25 Fr7

liefert franko [139

Ed. Leppig,
Flaschner, Chur.

Gapweine
18 goldene nnd silberne Medaillen.

Preisgekrönte echte alte
von E. Plaut, Capstadt.

Feinste Frühstücks- und Dessertweine. Medizinalweine ersten
Ranges, Specialität für Bleiehsiichtlge, Blntarme, Magenleidende

und Rekonvalescenten. [401
Vorrätig in den Apotheken und feinen Delikatessen-Geschäften.

General-Depot für die Schweiz:
Carl Pfaltz, Basel, Südwein-Import-Geschäft.

E
ine rationelle Krankenkost erspart viel Arznei

__
Im Verlag der Buchdrnckerei H. Keller in I.nzern ist

erschienen und daselbst wie auch in den Buchhandlungen zu haben :

Die Krankenküche.
Ein notwendiges Hülfsbüehlein für die Hausfrau.

mm Resultat einer Preisaufgabe, w—m
Herausgegeben von (1er Redaktion des „Schweizerischen Haushaltungsblatt".

SW" Preis 80 Cts., partienweise Rabatt. 'ïy
Bei Einsendung von 85 Cts. in Postmarken an (lie Buchdruckerei

H. Keller Ii« I.nzern wird diese anerkannt ausgezeichnete Schrift überallhin
franko versandt. [176

schu7>. Apotheker Seuckenbergs

Migräne-Pastillen
(kein Geheimmittel) bestehend aus Antipyrin. Rhabarbar.
Calmus, Chinarinde. — Viel wirksamer als pures
Antipyrin. — Jede Migräne, Kopfschmerz und Nenra'gie wird
nach Genuss von 3—5 Pastillen schnell und dauernd
beseitigt. — Preis Frs. 1.90 mit Gebrauchsanweisung; zu haben

nur in Apotheken. — Generaldépôt f. d Schweiz: P. Hartmann, Apoth. Steckborn, i

Depots: Glarus, Apoth. J. Greiner; Cliur, Apoth. J. Lohr; Rorschach, Engel- und
Löwen-Apotheke ; Schaafhausen, Apoth. Goetzel-Albers ; St. Gallen, C. F. Hausmann,
Hecht-Apotheke; Dr. Göttig, Hirsch-Apotheke; Ragaz, Apoth. Sünderhanf. (H 7926 X) [768

837] Gegen Husten und Heiserkeit (H 5500 J)

PATE PECTORALE FORTIFIANTE
* *

„ de J. KLAUS, au Locle (Suisse).

Knabenanzüge:
545] für 3 Jahr 4 Jahr 6 Jahr

Façon Max (Buckskin) Fr. 6.50 Fr. 7.30 Fr. 8. -
Hugo (blau Cheviot) „8.25 „9.- „9.70

Versand franko.
Hermann Seherrer, Kameihof, St. Gallen.

In allen Apotheken zu haben.

f682]|

Diplom
Schweiz. Landesausstellung

für solide, schöne Arbeit.

Spécialité de Postiche.
Fabrik

feinster natürlichster Haararbeiten
für Herren und Damen.

s!

00 Nx L-

I" & _s S.S.
so-
S 5* <ra

Grosse Auswahl in fertigen Haar¬
arbeiten, Perücken, Scheitel

und Chignons.

Grosse Auswahl in fertigen Zöpfen
von 6 Fr. an.

W I «» mm
speciell fttr Damenbedieiiniig eingerichtet.

Billige Preise. [99

EISEN BITTER
vonJOH.R MOS IM ANN

ijlpeß'l^räuiern'clei' EmmenfhaleriBerge

Repots : in St. Gallen in den
Apotheken: Hausmann, Rehsteiner,
Schobinger, Stein, Wartenweiler, sowie in
den meisten Apotheken der Schweiz.

Sämereien
Gemüse-, Blumen-, Gras- und Kleesamen,

Setzzwiebeln <h4807Z)
werden ausserordentlich vorteilhaft und billig

bezogen von der Samenhandlung

Lt. Em. Pfyffer, [103
Pfistergasse 14, Luzern.

Kataloge und Preisverzeichnisse gratis und
franko. — Depots werden gesucht.

KROPF [245
und tilinliclie Rriiseiiaiixchwel-

j lungen werden in allen, auch
veralteten Fällen, wo Hülfe
überhaupt noch möglich ist, sicher
geheilt durch meine unübertroffenen

Kropfmittel. Genaue
Beschreibung des Leidens erbittet

f Fr.Merz,Apoth.,8eengen(Aargau).

Schweizer Frauen Zeitung — Blätter sûr den häuslichen Kreis

F^iii löobter-Institut Lbsinprsusssns
bietst einer Lugianberin ober pran-

üösin Pension nnb vorgügl. linierriebt
^um balbsn Pensionspreis (500 Mark
)äbrl.), wenn sie tägbob eins Ltnnbe in
ibrsr Nuttsrspraebs erteilt. (300

Oairisn,
welebs in bessern pamilisn bekannt,
würbe bsr Vvrknnt von Sit. tZsItvr
»rollerten übergeben. Lrstellnngs-
preise. Höbe Provision. (114

F. »ngvlt, I4engasss,
Sit. <4>»Il»i>.

Hosandier, I^anderon
(KsiaolrAtsl).

Lübsebs Page, pamibenlebsn, Lee-
däbsr. pran^ösisebsr, sngliscbsr nnb
Nnsiknntsrriebt. Lssebsibens preise,
^ablrsieks Lekeren^sn. (O 3912 l!) (174

tVer barank kält, iin Obst- unb Oemüssdan

ttôàstS
su erzielen, auob Heller Liumsnkrsnnb

unà )sàer
Villa- ancl LrarìSiiIZSsitiîisi'
verlange gratis nnb franko: ?rok. Or. Paul
tVagnsrs interessante Lrosebürs über
bocbkon2sntrisrts, reine pllan^ennäbr-
stokle ^äbrsalss), 40 Leiten mit 14 la-
ksln in Licbtbruck. Versanb kür bis Ost-
sobweiü, einsebliesslieb bie Xantons Xug,
pudern, liri, Lebw^2, lintsrwalbsn unb
lessin àurcb t. Iî« >»>»-»»» n IVinier-
II,or. Vsrsanb kür bis tVestsebwà, ein-
seblissslieb bie Xantons ttargan, Lassi,
Lern unà Lolotburn àurob Vliiller â
lit«, in Zioitngen. (138

544) »oLt« empksbls als Lpe-

0àmsnIoànà^'.
Uerwàllilserrer, îW«iì»k, 8t. Källen.

LlSÌc)!lSU<)!lt
Flitgigtlvtt, II«r^IiI»l>t»>», tz>-
petttlostglielt werben «teller
gedetlt burcb meine unüdertrok-
kenen Xissnpillen. Dosis kür ea. 3
Wooben Pr. 2.—. trivâr. Aler»,
äpotbeker, Seengen (Itargau). s244

8ed^và 66M6ÌllNÛt2Ì^6l' ?I4ÂU6NV6p6Ìi4t.

Kooii- uncl I-Isusiialtunsssoituls
Lueiis dsí ^.spspl.

Lsginn àss 16. Xnrses am 13. ápril naobstbin. àmslàungen sinà ^u
riobtsn an bis Direktion ber àstalt, wslobs aueb Prospekte vsrssnbet unà näbsrs
ltuskunkt erteilt. (204

praktische loekterviläun^Lanstalt.
lüriotiV. Vorstàr: lkd. â lk. Lov8-d6Klì6r. AüpioliV.

Legion neuer Xurse an saintlieben paobklasssn ber »nnst- IIn »I prnilvn»
»rl»vtt«»«l»nlv am «. ìprtl. Orünbliebs, prakìisebs ^usdilbung in allen wsib-
lieben Hrdsiìen kür bas Laus ober besonàsrn Leruk. VVisssnsebskUiobs pâebsr,
bauptsaoblick Lpraobsn, Luebbaltung, Lsobnsn etc. Lsparats Xnrss kür llanb-
arbsitslsbrsrinnsn. 12 paoblebrerinnsn unà Lsbrsr. (L876^)

Intern»! NNÄ »Zttern»!. àswabl ber pàebsr krsigs
KV."vllSt^llU.lt?» zisllì. Lis )àt gegen 1800 Lebülerinnen ausgsdilàst. pro-
gramme in 4 Lpraeben gratis, lebe näbsrs àskunkt wirb gern erteilt. (164
Ielei»lx»>> IS7S. Iranivv»v»>lul i»»>> : IIx»t»r>»Iat?. t4egrt>ixlet ILLV.

8u8anna IVlü»ei'8 verke88à 8elb8t>(0ekel'.
LebweL. Patent Xr. 4356.

Prospekts burob Obige. Vix»>!»i<i!»»îl> I. Koiil-xissl » t i>
Oirsktsr Vorssnb. (166) Xolns Wisbsrvsrkäulor.

VoplianNsîokks
oigsnss unb snglisobss psbrikst, vrsms unà waits, in grösster tluswabl,
liefert dilligst bas kîibssux-Oosobàit von — Nüster franko — (783

d. ö. Hek (vormîlls W à LklllMällll), llsrisau.

feinst verrinnt
mit Xupksrsack-Xinsat?, niobt rostenb,

Zerlegbar, bestes Material.

4 Hrösssn:
35 45 55 65 Liter
17 19 22 25 Pr.

lieksrt franko ^139

Lâ. I^spx»ÌA,
?Ibsel>nöi'. t!ttur.

liaMkillk
18 xolàsv« unà sllbvriiv Alvâaillsn.

preisgekrönte sekte alte
von L. PIsuî, vspsìsllî.

Il riilixliieli»- unb »«»««rtwaliiv. lle«Il^iii»I»« i»e
it»»g< >«, Lpeeialität kür IîIei<1,^i><1,tIg«. Iil»t»ri»e. Il!»g<»I« i<Iei><le

unb I!eIi0iivi»I« ><< ei>I< ii. s401
Vorrätig in bsn ^potbeksn unb keinen Delikatssssn-Ossobäktsn.

(Zsiisi'Ä.I-vsxot. Mp âis 2lld.wsi2:
Varl k't'alt?!, Lasol, Sûàà-lmpoi't-lxosvliàtt.

L
ÎN6 MÌ0N6116 Xràkàst 6iLxg.it vielànki

Im Verlag ber Il»<Ix>r»<Itoroi II It»Her in I.ii^«-ri> ist er-
scbiensn unb claselbst wie anob in bsn Luobbanblungsn baden l

Ois l^sril^ûàs.
^ill p1Ot.WSIOâÌHSS I^lìlksdÛQllìsilO Mp ctis t^SLlSkpLlLl.

WWW» kîk8ultat einei- k'l-eisaufgabe. WWWW

Herausgegeben von ber keckaktion b es ..Lebwei/erisebe» Lansbaltungsbiatt".
I'i» î>> 8« Itt«., i»»rt»«i>w«i»v Iiî»I»i»tt.

Lei pinsenbung von 85 Ots. in postmarks» a» bie Itixlxlrix l»ei« i
». ItvIIvr »>, I.oxvru wirb bisse anerkannt ausge?viob»ste Lebritt überall»
iiiu franko versaubt. ^176

^.potbàsi- KenàendkpSL

Ui^päne-?klLtiIIen
— ?rsis ^18. 1.90 rnit ^>sdi .iiicii8-'iivvei8iiii^; FU tisben

NUI' in Apotlieken. — (Äsneikllclsxüt t. à Lellvvsiii: f'. ttantmsnn, HMd. kteckdoril. j

Depots: lZIsrus, ^potd. kràer; eilvr, ^potd. Iioàr; Kor8vdâ«li, unà
DÖW6Q-^potdelkö; 8(àtt1i»ii8e!i, ^potd. koàsl Elders ; 8t. Hallen, ê.?. Hausmann,
?Ieà ^poìkeke; vr. Dirseli-^potlieke; lîa^a?, ^potli. 8iilldei'Iianf. (H 7926 X) ^768

837^ <t» ^»»I> IllX!»iI «»>> XII»! I I«1sS<»l Ii<1t (» 5500 1)

» 6.6 XI^.^.178, au l_c>d6 (Luisse).

Xnabknan^üxe:
545) lit Z à ià S à
faxon liax liiicisiliii) kt. S. Si kt. Zl> lr. 8. -

llugo stlzij kwW „8.8S „8.- „8. ?8

V ersiitlxl Iritilliu. ^Wgl
llerw»llll8àrer, ü»m°iil»s, 8t.KäII«il.

sS82)I

Oiplor»
8e>lvvei/. Lau<lesiau!>sitolluu^

kür soliàe, seböns ttrbeit.

8pelî»slîie de rosticke.
iiìltfîk

kiibiter iiàtûrlielià- Usîu-iàiteii
kür Lerren nnb Damen.

52 ^

U 5 ^M -s
Z-a ^T?

Orosss àswabl in fertigen Laar-
arbeiten, Perücken, LoksitsI

nnà Obignons.

Orosse ttuswabi in fertigen Wpken
von 6 pr. an.

»»
sxe«i«>> !!!i V»mv»>ivcki«iiu«g «ingorivlitet.

Lillige preise. ^99

5.lS ss.l^i t> 74 t. ix

vondO«.f?lV>0SI>VI^^^
' " MîWWUsà

^ips^slltsre'bs^ kmmsêslsr.LsrS,?

Vvp«t» î in 8t. Dalle» in ben àpo-
tbvken: Lansmann, Lebsteinsr, Lobo-
bingsr, Ltein, tVartenwsilsr, sowie in
ben ineisten rkpotbekvn ber 8ekw«Ix.

LàrriSi'oiSri
KKN1Ü8K-, K>WSN-, km- Uliil Kleeîsmen,

Kst^^wisLstir <n4so?2>

I.. r.iu. I»i>a«r, 1^103

plistergasss 14, Lussru.
Kataloge ami prrisvvi'îejeliinsso gratis uixl

kr»»Ii>>. — I»«i»>ts verâe» grsarlit.

l245
unb iilxilielie »rüs«n»iis»«l>vvvl»
Ilinge» w«>r«l« l> i» «Ile», >»>x l>

verultvtvn litlleii, woLülke über-
kanpt noeb mögbcb ist, »»teller xe»
Iieilt burcb meine >i»>>b«rtr»»l-
ten«» Itr<»z»t i>»itt«I. Oenaus Ls
scbreibung bes Leibens erbittet

> Pr.!llvrx,ápotb.,5i«e»g«i>sttargau).



Sdlhretj*»: 5raußn-3£ttunß — Blätter fßr ïren ftäusHrfjen Ereis

Die Frühlings- und Sommerstoffe
in Baumwolle, Wolle und Seide

siiinil in grossartiger Auswahl und in sehr preiswiirdigen Serien eingetroffen
und stehen Muster umgehend zu Diensten.

3. Spoerri, Kappelerhof, Zürich. [109

-A/,^»3ëppiche.

^svgaarec-Confectieit.

Ziehung 1. April. [173

Ankauf überall gesetzlich gestattet.
Staats-Eisenbalinlose.

Haupttr. Fr. 600,000, 400,000,
300,000,200,000,60,000,30,000,
25,000 etc. Monatl. Einz. auf

1 ganzes Originallos Fr. 5.
20 Cts. Porto a.Nachn. Gewinn!,
gratis. Aufträge umgehend
erbeten an F.Wetter, Rorschach.

Der beste Petrolherd, Flachbrenner,
ist unser System. Dasselbe hat sieh ausgezeichnet bewährt.

Vorzüge dieses Apparates sind:
Ruhige Flamme ohne Russ und Geruch, absolut gashelles Brennen. Grösste

Leistungsfähigkeit. Aussergewöhnlich solider kupferner Oelbehälter aus einem
Stück. Sorgfältig bearbeitetes Triebwerk. Fester, nicht zu verbiegender Abschluss
der Dochtleiter. Ganz zerlegbar mit abnehmbarer, glatter Gussplatte
und somit bequemste Hinrichtung für die Reinigung. Kein Anbrennen

der Speisen. Keine fortwährende Dochterneuerung.
Prospekte mit Preisangabe gratis. [116

H. Hartwig, Selbstkocherfabrik,
Ecke Zweier- und Frej astrasse, Zürich-Aussersilil.

H. RUEGG-PERRY
39 Vaditanstrasse — St. Gallen — Vadianstrasse 39

beehrt sich zu offerieren:

rinoleum am Stück in 180, 270, 360 cm. Breite,
inoleum Milieux, 183X230, 183X275, 230X275,230X320, 275X366 cm.,
inolenm Läufer, 67, 90, 114 cm.,
inolenm Vorlagen, 91XÔ0, 105X50, 100x60, 114X68,180X90 cm.,

nebst Plüsch-, Tapestry-, Kokos- und Jute-
Teppichen aller Art.

Telephon. [880

A. Saurwein, Weinfelden (Thurgau)
Velociped-, Nähmaschinen- und Strickmaschinenhandlung.

Kindervelocipede mit Pferd von Fr. 25—60, Zweirader
für Knaben u. Mädchen v. Fr. 100—250, Sportwagen
für Kinder, verstellbar in 9 verschiedenen Formen,
eiserne Kinderbettstellen von Fr. 25—50, feuer- und
diebessichere Kassenschränke u. Kassetten von Fr. 15
bis 1000, Kinderschlitten (eiserne) v. Fr. 5—25,
Nähmaschinen, System Grützuer u. System Kaiser
(Ringschiffchen), Handmaschinen v. Fr. 50—75, für Hand-
und Fussbetrieb v. Fr. 100—150, Hausindnstriestrick-

maschinen mit 19G Nadeln, für alle Arbeiten, Fr. 380 inkl. Unterricht.
SW~ Illustrierte Preislisten gratis. — Garantie. — Fabrikpreise. ~Mf

|Pf* Für Strickmaschinen genügend Arbeit garantiert.

Arte Haut.
Um) der Gesichlshaut und den Händen ein blendend-weisses

Aussehen von unvergleichlicher Zartheit und Frische zu
verleihen, Ibenütze man nur die allein echte und berühmte

Bergmanns Lilienmilch-Seife.
Nuir diese wird allgemein als einzigste echte, gegen rauhe

und aufgesprungene Haut, Pickeln, Sommersprossen etc.
empfohllen. Man hüte
sich voir Fälschungen
und verilange in allen
Apothelsken und Dro-
gueriem nur die allein
echte Blergmann's Li-

[82

lienmilch-Seife von
Bergmann & Cie.,
Dresden und Zürich,
mit der Schutzmarke :

Zwei Bergmänner.
Preis à Stück 75 Cts.

Schutzmarke.

Phönix- H Holz- und Hohlen-Anzünder.
_ _ __ _ _ _ — Kein Petroleum!" Unentbehrlich für jede Haushaltung.

Zu haben iin Paketen à 30 Stück für 30 Cts. in den meisten Spezereihand-
lungen, Drogueirien, Konsumvereinen, Kohlenhandlungen etc. Wo nicht erhältlich,
liefert direkt 5010 Stück samt Kiste franko für 5 Fr. gegen Nachnahme die Fabrik
J. Hofstetten), St. Gallen. Wiederverkäufer gesucht. (H1014G) [856

Die neue Davis-Nähmaschine
mit Vertikal-TransportierVorrichtung.

Vertreter
für die Ostschweiz

(ausgenommen Bezirk Zürich) :

Weltausstellung
Paris 1889

Goldene Medaille.

Diehöcbst erreichbaren

Auszeichnungen Î

Internationale Ausstellung
l'aiais de l'Industrie, Paria 1890.

Ehrendiplom.

A. Rebsamen,

Nähmaschinen-Fabrik
in RUti

(Kanton Zürich).
Einziger Vertreter

für die Stadt u. d. Bezirk Zurich:

Hermann Gramann,

Mechaniker, Münsterhof20, Zürich.

Die „Davis" unterscheidet sich in ihren Grundzügen ganz von den
übrigen, im Gebrauch vorkommenden Nähmaschinen und vereinigt in der
vollkommensten Weise in sich Kraft, Einfachheit, sowie Dauerhaftigkeit
mit aussergewöhnlicher Leistung bei verschiedenartigster Verwendung. Das
vertikale Transportier-System der Davis-Nähmaschine sichert unbedingte
Genauigkeit der Funktion bei den stärksten wie hei den leichtesten Stoffen,
wodurch Regelmässigkeit, Schönheit und Solidität der Nähte erreicht wird,
und infolge dessen sich diese Maschine für jede Art von Beruf eignet. — Die-1
selbe ist ebenso leicht zu erlernen wie zu gebrauchen. [145

Grösstes Bettwarenlager der Schweiz
J. F. Zwahlen, Thun.gegründet

1866
gegründet

1866

Versende franko durch die ganze Schweiz gegen Postnachnahme : [57
Zweischläfige Deckbetten, mit bester Fassung und 7 Pfund sehr feinem Halbflaum,

staubfrei und gut gereinigt, beste Sorte, 180 cm lang, 150 cm breit, Fr. 22

Zweischläf.Hauptkissen, 3 Pfd. Halbflaum, > » 120 > > 60 » > » 8

Zweischläf. Unterbetten, 6 » > » > 190 » » 135 » » » 19

Einschläfige Deckbetten, 6 » » » » 180 > » 120 » > >18
Einschläf. Hauptkissen, 21/a Pfd. > > > 100 » > 60 > > > 7

Ohrenkissen, l1/3 » * » >60 >>60 >»>5
Zweischi, llaumdeckbetten, 5 Pfd. sehr feiner Flaum 180 » » 150 > > >31
Einschläfige Flaumdüvet, 3 > > > > 152 » > 120 > > >22
Kindsdeckbettli, 3 > Halbflaum 120 > > 100 > > > 9

Kindsdeckbettli, 2» > 90 >>75 >>»6
Sehr guter Halbfiaum, pfundweise à Fr. 2.20, hochfeiner Elaum, pfundweise à 5 Fr.

Ernährung der Kinder.

In Hunderten von Gutachten sprechen sich hervorragende Aerzte
mit höchster Anerkennung über den Wert von

Di", med. Hommels Hämatogen
für die Ernährung der Kinder aus. Ein kleiner Zusatz dieses mächtigen,

knochen- und blutbildenden Mittels zur Milch oder zum
Kindermehl der Säuglinge (grössern Kindern wird es unverdünnt
gegeben) fördert das Wachstum in energischer Weise, hebt die
Verdauung, erleichtert die Zahnbildnng und beseitigt Knochen- nnd
Drüsenerkrankungen, sowie trockene u. nässende Hautausschläge.
Besonders wichtig ist der Gebrauch desselben auch für rasch wachsende

Knaben und Mädchen, welche in ihrer Entwicklungsperiode
gesundheitliche Störungen befürchten lassen. Depots in allen
Apotheken. Preis per Flasche Fr. 3. 25. Prospekte mit nur ärztlichen
Gutachten gratis und franko. [89

Nicolay & Co., pharm. Labor., Zürich.

rj'as

L

I»
Universal-Frauenbinde.

Deutsch. Reich Nr. 6117. (Waschbare Monatsbinde) •b Patent Nr. 4217.

Einzige Binde dieser Art, die selbst bei jahrelangem Gebrauch nicht
ersetzt werden muss. Unentbehrliches und dabei billiges Wäschestück
für Frauen und Töchter. Preislisten und Prospekte der diversen Qualitäten

zu Diensten. Zu verlangen in Weisswaren-, Korsetts-Geschäften etc.
449] Frau E. Christinger-Beer, Rorschach.
Engros-Verkauf für die Schweiz: E. G. Herbschleb, Romanshorn.

n
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Schweizer Frauen-Zeitung — Vlätter Kr den häuslichen Kreis

vi« Irnlilinxs- iiinl 8«mmerst«à
in Laumwolls, ^Volls imà Ssiàs

8iiiii(i in Arv«8iìrtÌK«r àswadl nnâ in 8vdr prvisvnrâiAvn 8vri«n viiixvtioàn
und àksn Nu8tnr uiNApdend xu I)isn8tsn.

(199

^.^Äeppiebs.

ààenLonkectisii.

/icliiiiig I. kziril. (l?Z

8tg,ààeildiàI<M.
Laupttr. Pr. 690.909, 499,999,
399,999,299,999,69,999,39,999,
25,999 à. klonatl. Lin?, auk

Z ganües Originallos?r. 5.
29 Lis. Porto s.. blacbn. Lewinnl.
gratis, Aufträge umgebend er-
beten an P.Wetter, ltorscbacb.

vsr dsste ?stpoììispà, ààlnivr,
i«t uv8«r v»88elb« Imt àli iìU8Kv^iàet k«vvìlliiì.

Vorsüs« âlssss ^.ppkrs^tss sind.:
Lubige plamme obns Luss und Lsrucb, absolut gaskelles Brennen. Lrössts

Leistungskàbigksit. áusssrgswôbnlicb solider kupferner Lslbebältsr aus einem
Stück. Sorgfältig bearbeitetes Iriedwsrk. Lester, niebt -iu verbiegender lVbscbluss
der Docbtleitsr. <Z»w« -vrll«glb»r mit iilmilimloircr. gl»tt«r
uii«I ««mit IZliirilclktiiiig VOr Äil« Itvliilgiiiig. Lein llnbren-
nen der Speisen, keine kortwäbrendo Docbtsrneuerung.

Prospekts mit Preisangabe gratis. (116

n. HarìwiN, 8s1b8tkookspka.bpik,
Loks /üvveier- und prs)astrasss, Xiii1<?li-^Vii>^>i<i!»iili I.

«->. ssiULOO-p^k?k?V
39 Vsdikonstrssss — 81. ^gllsn — Vsclisnsirssss39

beebrt siob ?u offerieren:

tm»I«iiiii am Stück in 189, 279, 369 om. Breite,
l»«I«iiin bilieux, 183X239, 183X275, 239X275, »X», MX« om.,

Läuksr, 67, 99, 114 cm.,
»««»«ni» Vorlagen, 91XS9, 195X59, 199x69, 114X68,189X99 cm.,

nebst I»IN«eI,», ««N««» und Iiit«-
Ii,»,>lcliiii aller ^rt.

Dl<I<I»l»<>II. (889

^ejiikeìàl! (IkurKM)
isloeipsll-, »Zlimiueliiiisn- »»il ZtriàWlimààng.

liivâvrvelovipsàs mit ?5srà von l'r. 25—KO, Avsîrààer
Mr Xns.don n. ^lààoiisn v. I'r. 100—250, 8portw»Ken
kiìr Xivâer, vsrstelldâr in 9 vorsokiSdonon Mormon,
eisepuo Xinâerdottstsllou von I« r. 25—50, keuer- nnà
âisdvssiedero X»88vl!8vllrànkv u. Xà88vttvu von t r. 15
bis 1000, Ki»àer8edlitteu (oisomo) v. 5'r. 5—25, M!i-
màsebiueu, 8Mom Vrat^uvr u. System Ki»i8er (Rinx-
sobiàbon), Il»iià»8vllillon v. I r. 50—75, Mr llsnà-
unâ k>ll88detriod v. k'r. 100—150, Ilààuàiisti'jsstrivk-

WA80kîuen mit 19«? Xnâoln, Mr alls ^rboiton, l'r. 580 inkl. Ilntorriebt.
NM" llwsìrierte?rei8ll8ten ^rati8. — 6»r»ntie. — k'»k»jki>rei8e. "WW

rttr Wîi4vltii>»«vl»îi»vi» x«i»tiK«uÄ A»r»utRvrt.

!âà Ksiii.
Liw àsr Lssiobtsbaut unà àsn Bänden sin Blsnâsnâ-'wsissss

àsssbein von unverglsioblieber 2s.rttioit nnâ LrisoNo ^u ver-
leiben, Idenàe man nur àie allein sobts unà bvrilbnats

V6r^mann8 I.i1Ì6liiviIc;Ii-8eîke.
àir àiese wirà allgemein als einzigste sobte, gegen raube

unà «.utlssspruirssiao Haut, piobolu, Lorurnorsprosssu etc.
empfoblleo. k-lan bute
sieb voir Lalsokungsn
unà veniange in allen
^potbeliken unà Ilro-
guerisin nur àie allein
eebts Ulorgmann's l i»

^82

lienmilek-Svike von
Iterginau» à (lie.,
vresàe» unà Ziiriek,
mit àsr Lobàmarks:

Zwei ösrgmänner.
preis à Stück 75 Lts.

à à ««àl Iti»IiI«i» »^ii»tii!iI«r.
ââ ^ ^ ââ â — ^^in Petroleum!

llnslltbekrliob kür ^eàe Bausbaltung.
Zu kaben iin Paketen à 39 Stück kür 39 Lts. in àen meisten Lpexsrsikanà-

lungen, Droguvirien, Konsumvereinen, koblenkanàlungen etc. IVo niebt srkàltliob,
bekert àirekt 59i9 Stück samt Kiste franko kür 5 Lr. gegen Kacbnabms àie Lakrik
F. St. IVieàerverkauksr gssuobt. (B1914L) s856

Die iikiie Và-Mllmà
rriiì VsrtiklsI-^psrispOptispvorriLkturig.

Vsrtrstsr
kür âis Ostsobwsts!

lluuzeiommei öe-iü iliimlil:

Wsltnusstsllung
parlg 1SSS

(iolàvne Aeàaiiie.

oledSedstemiMmii
àeiàimsell!

Internationale Ausstellung
ks!l>!s àe l'Iààle, kiri»

klirenâiplom.

j>. kedssmeii,

riskirisscNiusu-k'sdr'ilc
in lîût i

iiî»r>tc>r> 2üri<zN>.

üisnxer Vertreter

tlir «Ile Stallt u. <1. Seriell Zllrloli:
»SklilSIIII KIMM,

Ueedsaiter, llàlisterdolM, /uriek.

vie „»»vil«" unterscbsiàst sieb in ibrsn Lruiàûgen gan? von àsn
übrigen, im Lekrauek vorkommenàsn Käbmasebinen unà vereinigt in àer
vollkommensten Weiss in siob krakt, Linkaebbeit, sowie Ilauerkaktigkeit
mit ausssrgewöbnlieksr Leistung bei versebieàenartigster Verwenàung. Das
vertikale Iransportisr-Lystem àer vavis-KVabmasebins sicbert unbsàingte Le-
nauigkeit àer Punktion bei àeu stärkste» wie bei àen ieivbtesten Stulle»,
woàurek Itsgslmässigksit, Scbönbsit unà Solidität der Käbts srrsiebt wird,
und infolge dessen siob diese Nasobins kür .jede Vrt von Beruf eignet. — Die-
selbe ist ebenso leiobt 2:u erlernen wie ?u gsbraueben. ^145

Kkö88tö8 ksttlVSkSillaAöf à 8làsiZ
gegründet

1866
gegründet

1866

Versende franko àurob die gan?s Scbwà gegen postnacbnakms: ^57

Derildette», mit bester Passung und 7 pkund sebr keinem klalkllaum,
staubfrei und gut gereinigt, beste Sorte, 189 cm lang, 159 om breit, Pr. 22

ZtoekscHfck/'.psau/dà'sacm, 3?kà. Balbllaum, » » 129 » » 69 » > » 8
6 » > » > 199 » » 135 » » » 19

plr»«âfck/îA-eb>ec^bettsm, 6 > » » » 189 > » 129 » » » 18

//«u^êàen, 2'/s pkà. » » » 199 » » 69 » » » 7

Obrenl'fssen, l^/l, » » » »69 »»69 »»»5
Ztcer'sâ.pfaamdeâbetten, 5?kd. sebr keiner plaum 189 » » 159» » »31
Mnâkck/îAe PVaîtmdÂveê, 3 » » » » 152 » » 129 » » » 22

Aimàdecl'bettb, 3 » llaldllaum 129 > » 199 > » » 9

bkî»àdeckbettb', 2» » 99 »»75 »»»6
Aute,- Aakb/lmtm, pfundweise à Pr. 2.29, boob/'àe»' p/au»a, pfundweise à 5 Pr.

Lrnâdrunz ter Xinter.

In Hunderten von Lutaebtsn sprecken sicb kervorragende àrà
mit köcbster Anerkennung über den Wert von

1>i mi lt. l t:ii>i:i> <»^i « ii
kür die Lrnäbrung der Kinder aus. Lin kleiner Zusat? dieses mävb-
tigen, knocken- und blutbildenden Ilittvls ^ur lVlilcb oder i-um kin-
dermebl der Säuglings (grössern Kindern wird es unverdünnt gs-
geben) kördvrt das Wavbstum in euvrgisvker Weise, bebt die
Verdauung, erleivbtert die Zakudildung und beseitigt Lnvcben- und
Vrilsenvrkrankuugvn, sowie troekeue u. nässende llautanssekläge.
besonders wiobtig ist der Lodrauob desselben auok kür rasob wacb-
sende Knaben und lViädoben, weloks in ikrsr Lntwicklungspsriode
gssundbeitliobe Störungen dekürobten lassen. Depots in allen llpo-
tbeken. preis per plascks Pr. 3. 25. Prospekte mit nur är/tiloben
Lutacbten gratis und franko. (89

Sitvolwz' «k 4!«., pbarm. Labor., leiiricti.

1.1

«l»

Vmv6r8a1-?rausiidiiiä6.
Ilelltscll. keilltl Hf. öll?. cwasoàrs «lonaisblnä?) »1° stellt Hf. M.

Lill^ige Linde dieser àt, die selbst bei ^akrslangsm Lsdraueb nickt
ersetzt werden muss. Lnsntdsbrlicbes und dabei billiges Wäscbeslück
kür prauen und Vöobtsr. Preislisten und Prospekts der diversen Huali-
täten üu Diensten. Zu verlangen in Weisswarsn-, Korsetts-Lesobäkton sto.
449) blv, » /l. ^kto»w,/tKc/t.
Lngros-Vsrkank kür dis Scbwà: lkl. (7. //e/ 5sâtc5, ^ »
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Damen-Konfektions-Magazine

Wormann Söhne
Hauptgeschäft Basel.

Filiale St. Gallen Marktplatz.

Prachtvolle Auswahl
modernster und solider Corsets, vorzüglicher

Schnitt, von Fr. 3. 75 bis Fr. 25.
D 1 n fl A n neuester Form in allen modernen
D 111 S Cil Stoffen, sowie in Velonr und

Seide. (169

Tricottaillen und Jupons-
Billigste Preise.

Cc^)360

CEYLON TEA
Ceylon-Theo,

sehr fein schmeckend, kräftig, ergiebig
und haltbar,

pr. engl. Pfd. Originalpackung : pr. t/2 kg.
Orange Pekoe Fr. 5. 50, Fr. 6. —,
Broken Pekoe „4.25, „ 4.50,
Pekoe „3.75, „ 4. —,
Pekoe Souchong „3. 75,

CMna-Th.ee,
beste Qualität, Souchong Fr. 4.25 pr. */, kg.

Kongou „ 4.25 „ '/a „
Ceylon-Kaffee

in Säckchen von netto 5 kg. Fr. 1. 50
pr. •/, kg., Perlbohnen „ 1. 60,

Ceylon-Zimmt,
echter, ganzer oder gemahlener, 50 gr.
50 Cts., 100 gr. 80 Cts., »/> kg. Fr. 3. -,Vanille,
erste Qualität, 17 cm. lang, 40 Cts. das

Stück.
Muster kostenfrei. Rabatt an

Wiederverkäufer und grössere Abnehmer.

Carl Osswald,
Winterthnr. [673

Bestes natürlichstes Kindernährmittel :

Romanshorner Milch
kondensiert und gründlich sterilisiert.

Reine Kuhmilch. Kein Zuckerzusatz.

Detailpreis 60 Cts. per Büchse.
Verkaut in allen Apotheken und Konservenhandlungen.

UV Man verlange ausdrücklich
Romanshorner Milch, event, wende
man sich an die Milchgesellschaft
Romanshorn. [930

HAUSFRAUEN!I Kneipp - Leinen Ij Ventil at ions-Leinen M
I Fischer-Leinen 1

I Congress-Leinen
I Canevas-Leinen I

L Aussteuer-Leinen J
1h.brupbacher*sohnI
H 35. Bahnhofstr.35. I

TELEPHON

Im

Sanitätsgeschäft roten Kreuz

sind sämtliche

Krankenpflegsartikel
sowie alle Artikel für die

Gesundheitspflege
zu billigsten Preisen und bester Qualität zu beziehen und empfiehlt
dasselbe den verehrten Frauen, Hebammen und Pflegerinnen aufs

angelegentlichste

C. Fr. Hausmann, Hechtapotheke,
St. Gallen. ßos

H
H
r-«
»
©

^tViVilepi
Eisenbitter

gnUrïa&en.

8eit Jahren anerkanntes medicinisohes Eisenpräparat
zur Linderung und Heilung der Blutarmutli und der mit
ihr zusammenhängenden Leiden, wie : Bleichsucht, allgemeine
Schwäche, Müdigkeit, Herzklopfen, blasses Anssehen, Mangel an
Appetit,Enrzathmigkeit, Oemüthsverstimmnng. Ausgezeichnetes
Stärkungsmittel im Stadium der Reconvalescenz und bei
Zeichen von Altersschwäche. Unterstützung hei Lnft- und
Badekuren. Jedem Alter und Geschlecht höchst zuträglich.

Aerztlioh vielfaoh verordnet und bestens empfohlen.

Gebrauchsanweis trag
Zwei- bis dreimal des Tages ein kleines Ligueurgläschen

voll zu nehmen vor oder nach den Mahlzeiten, je nachdem
man ihn hesser verträgt; für Kinder halbe Dosis.

(Wohlverschlossen und im Dunkeln aufzubewahren.)

Depots in allen Apotheken. — Preis 2 Fr.

Samengärtnerei Andeltingen (Zürich)

von J. Graf.
Bringe hiemit zur geil. Kenntnis, dass ich die hiesige ehemals

Bächtoldsche Samengärtnerei
samt dem Gemüse- und Blumensamenvorrat (die ganze letztjährige Ernte
des grossen Kulturfeldes) auf der Konkursgant käuflich erworben
habe und ich empfehle zur bevorstehenden Saatzeit die Sämereien
zur gefl. Abnahme bestens. Ich verkaufe keine andern Samen als solche,
die sich in der Probe als keimfähig erwiesen haben. — Mein Preisverzeichnis

samt Kalender und Bepflanzungsplan wird auf Verlangen gratis
und franko zugesandt. (M 6279 I Z) [177

es

[474

metncKompofition fiir Singes
Stiefereien, in Tlusgabett

con fedjs Blatt, Bonquetss unh
ÎBonef)oirssîlîotiren, ober jetpt

' Blatt (mit gugabe non nier
Blatt îîtonogramm s forlagen)
nerfenbe franfo ganje S<fjt»ei3

jur (Einfielt.
Sollte bas erbetene Sortiment

innert nier Hagen nidjt retours
nievt »erben, fo mirb ber betr.
Koftenbetrag mit Jr.;.— be3tn.
Jr. 1. so ol)ne porto3ufdjlag per
ZTadjnatjtne erhoben. [\S5

Der Herausgeber:

Jar. Buff, Dcfftnaleur,
Bt. ©allen.

m. ë
Preise und Muster

des überall so beliebten, bei vorzüg¬
licher Qualität sehr billigen

„Baurs Malzkaffee"
versendet an Wiederverkäufer,

Kaufleute etc.
Aug. Banr, Malzkaffee-Fabrikation,

Tettnang (Württemberg).
PS. Leistungsfähige Agenten gesucht.

Für Frauen als Nebenverdienst. [49

Müllers
Original-Selbstkoeher

bedeutend verbessert
ist der beste Kochapparat der Neuzeit und nach seinen neuen
Verbesserungen unübertroffen in seiner Art.

Praktischer Verschluss.
Die besten Zeugnisse zu Diensten. Prospekte mit

Preisangabe gratis. Telephon 1260. [115

Selbstkocherfabrik
II. Hartwig, Ecke Zweier- und Frejastrasse, Zürich - Anssersihl.

Goldene Medaillen:
Weltausstellung Antwerpen 1885

Paris 1889.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE) [8

Preisgekrönt an ..er Ausstellung liir Gesnndheits- und

Körperpflege zu S ultgart, September 1890.

Phönix-Pomade
nach wissenschaftlich.
Erfahrungen hergestellt, ist
da- ein/ige reelle, in seiner

Wirkung unüberlrofT.
Mittel zur Pflege und
Beförderung eines vollen und

iO
O
»o

Schutz - MarKe-r
starken Haarwuchses und zur Erlangung eines
kräftigen Schnurrbartes. Erfolg, sowie llusel Xdllcbkelt
garantirt. Man hüte sich vor wertlilos. Nachahmungen
und achte genau Schutzmarke. Täglich einlaufende
Dankschreiben liegen zur Einsicht auf.

Preis j>er Büchse Fr. 1. 25 und Fr. 2. 50,
Titonius-Oel."""'^"'1"""eriielen-' Preis Fr.1.75per Flacon.

vj§\GjN Wiederverkäufer hohen Rabatt!
Generaldepôt s Ed. Wirz, Gartenstr,74, Basel.

St. Gallen bei der Droguerie J. Klapp.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. B Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen
(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke
der feinsten Toüette-Seifen). [86

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Alle Verdauungskranke [12

können ein Buch, welches durch
beglaubigte Atteste nachweist, dass
selbst hoffnungslos Leidende noch
Heilung finden, kostenlos v. J. J. F.
Popp in Heide (Holstein) beziehen.

(®) Eine kleine Schrift über den

Haarausfall n. Mlizeitips Erpnen,
versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Frau Karolina Fischer,
Boulevard de Plainpalais, Genf. [6

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

llàmen-Koiàtions-àAâàe
Wvrmsrm Zöbns

llauptgesebäkt Basel.
kiliale Ut. <»»II«ii Narktplat^,

I'r»el>tvolle k»>«»vi»lil

Sednitt, von Pr. 3. 75 dis Pr. 25.

Stolen, sowie ill V s 1 o n r Ullà
8à. (169

Drioottaillsn und Supons-

ck«m
vs^lorl.-l'liss,

sebr kein scbmeeksnd, kräftig, ergiebig
und balìdar,

Orange kekos > ?r, 5. 50, kr, 6,—,
Broken kekos „ 4,25, „ 4.50,
kekos „3,75, „ 4,—,
kskoe Loucbong „3,75,

(Zd.ins.-l'liSS,
bests Qualität, Loucbongkr, 4,25 pr, ^/, kg,

kongou „ 4,25 „ V-2 „
(?S^1orl.-ZLs,K^S

5i Läekebsn von netto 5 KZ, kr, 1. 5V

xr, >/, kg,, kerldobnen 1, 60,

eckter, Zander oder gsmablsnsr, 5V gr,
50 Ots,, 100 gr. 80 (its,, -/- KZ, kr. 3, -,
erste Qualität, 17 cm, lang, 40 Ots, das

Ltüek,
Kloster kostenfrei, Bâbatt an Wieder-

Verkäufer und Zrössere àbnsbmsr,

Oarl Osswalâ,
Wtat«rtl»nr. s673

Sellez liàiiciilles iiilnieknàiieniitts! :

Iî.oinAiiLliorrisr
ioeàlleet mli gellellicli steeiliziset.

kàe Xàilà Xeill /àr?usât?,
Detailpreis «0 Ots, per Biicbsc.

listisiif il> àli ipottieiee umi lleezemelizellengee,

NM- Nan verlange ausdrücklicb
Itoinausborner ililcb, event, vende
man sick an dis Nilcbgsselìscbakt
Bomansborn, s930

I Xnsipp - bsinen D
^Veutilsiious-beinsn ^
I kisclisr-beinsn I
I Longl'SLS-^sinen
I Lsnevss-i-einen I

^ ^.ussieuer-beineu ^
Itt.kkUk'ö^c«c^8o«^I
W 35. kalinbo/str.SS. W

ZBBKKDVK

IkN

ZàiàxllàLt W à km
sind sämtlicke

XrgiànMkMgrtàl
sovis alls Artikel kür dis

LrSSìiriâliSiìLpkiSAS
llu billigsten Kreisen und bester Qualität ^u belieben und empüeblt
dasselbe den vsrskrten krausn, Hebammen und Klägerinnen auks

anZelezentbekste

lZ. kr. gällMM, sieàPllielik,
L»t. QallSii. s«»«

«
«
«
S

Lissiìdiiìei'
Inteàken.

Sott ltadrsi» »norkanntss msdtomisodvs Dissuxrâxaiat
oar làâsrrmx und ttsiluns dor Llutarmutli und dsr intt
tbr ^rlsammsudkußsiläsi» I-sidsi», vds: Lloicdsnrld, sIIZemeinö
Sokvävds, »üälZIloit, llor^kloxkov, dttssos àssobon, Zlsngel su
Xxxetlt.kurrstkmiZIiölt, vemUtdsverstlmmuuZ. às?sl-sivdnstss
Stärkm»gsmtttst in» Stadium dsr ltecouvalosvena uud ds»
2oioi»su von ältorssclivävlle. tlutorotlltouuA i>oi Dukt- uud
Sadokursu. dodom Xltsr uud Sssodleodt döodst uutràAlivi»,

I,sratllod vistfaol» vorordust uud üestsuu omxkoblsu.

K«drauvli8iuiwei8 avx
Zîvsi» dis dreimal dos laxos siu kioiuos lii^uourZIasodou

voll su uodmou vor odor uavd dsu Nadissitsu, Ls uaoddom
mau »du dossor vorträgt z kiir Xiudor daldo Dosis.

sWodlvsrsvdlossou uud im Duukolu autsudsvadrsu.)

ii> »Heil — Ikr«t» S tr.

8îtmeiiMi'tiìsr0i ^nàMiiKM (»cd>

von «I > t> I
LrinZe biemit ^ur Zsti, Kenntnis, dass ieb die bissiZe sbemals

LâczliìolclsOtiS LarriSUNârliiSi'Si
samt dem Kvmüse- und lllumensamenvorrat (die Zansie IctiltjabriZs krnte
des Zrosssn kulturksldss) auf der konkursZant Nnutliei» vr«<»ll«ei>
!>»!»« und icb smpkekis ^ur bevorstebendsn Laat^eit die Uüniereieii
2ur Zeü. ilbnabms bestens, leb verkaufe keine andern Lamen als soiebs,
die sieb in der krobo als ksimkäbiz erviessn babon, — Nein kreisver-
xeicbnis saint Kalender und IZepllan^unZsxlan vird auf VerlanZen gratis
und franko Zugesandt, <M 6279 I ^177

1474

>>?eineAomposition für Liuge-i Stickereien, in Ausgaben
von sechs Blatt, Bouquets- und
lllouchoirs-Nlotiven, oder zehn

1 Blatt finit Zugabe von vier
Blatt Nlonogramm - vorlagen)
versende franko ganze Schweiz

^ zur Einsicht,
Sollte das erbetene Sortiment

innert vier Tagen nicht retour-
niert werden, so wird der betr.
Rostenbetrag mit Fr,d — bezw.
Fr. d so ohne Portozuschlag per
Nachnahme erhoben. stss

Der Herausgeber:

Jar. Buff, Dessinateur,
St. Gallen.

à M
preise unà truster

des überall so beliebten, bei vvr?üZ-
lieber Qualität ««I»r lbilliAvu

„kau^Z IVIalikàk"
versendet an Wisdsrvsrkäufsr,

kaulleuts etc,
»ìiiA. »»ar, Nàkafles-kabrikation,

1«tti,»»Z: sWürttsmdsrZ).
bsistunZskäbiZs ItZsntsn Zssuebt,

kür krauen als Nebenverdienst, s49

Müllers
Vi'ixinktl-Lslbstkoeiisl'

ksäölltsllä verbessert
ist der beste koebapparat dsr Neuheit und nacb seinen avuva
V«rI»«?.ül«r»»N«n unübertroffen in seiner àt,

?ràiisc;ìiSr VsrsOliIiiss.
Die besten ^suZnisse ^u Diensten, krospekte mit kreis-

anZads gratis. I'elepllen 1260. s115

Lslbst^oeksrfsbl'ik
II. II»rt«4a, kcke Zweier- und kresastrasss, ^itrirli-.ìn«»rr«tl>1.

Oolàsus Màs.i11sri:
^Vglwu88löIIuliKF.ittvöi'psn 1885

Paris 1889.

cîH0c?0l»àl'

snczn^.iî.1)
(8III88L) s8

preisiielirnnl -in l.ei-^us^iellling lûr kesliiullieits- unà

Xiirpei-pllesie?u 8 uttgârt. September 1890.

Bdöiiix Boillaàs 'MW

Censi-slcispât î Lä. Wir?, Csl-tsnstf.74, kA8v!.
8t. kellen bei àer vi oxuerie <s. LIapp.

5ür 6 kranken
versenden franko gegen Nacbnakms

btto. b Xc>. ll. ?vi!stts-àbW-8ktkSll
sea, 6V—7V leiebt desebädigts Stücke
dsr feinsten Koilstte-Leiksn), s86

llsvNrns,r»rl <d Oc>., Wiedikon-Mrieb,

tills VeräMvKl(Ml(k 112

Können ein Lucb, vslebes durcb
beglaubigte Attests naebvsist, das«
selbst bolknungslos Dsidends noeb
Heilung finden, kostenlos v. l, l. k,
kopp in Heide sllolstein) belieben.

ê> tllins kleine Lebrikt über den

UMMIll,MMMî!Wkil.
versendet auf Eintragen gratis und franko
die Verfasserin krau Karolina biscksr,
Boulevard ds klainpalais. Denk. s6
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